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Workshop 6
Beißen, Kratzen, Hauen - Kinder verstehen und einfühl-
sam begleiten. 
•	 Barbara Huhn (Diplom Sozialpädagogin, zer-

tifizierte Pikler Pädagogin, Familienberaterin, 
Fortbildnerin)

Workshop 7
Schlafen und Ruhen als Interaktions- und Beziehungs-
thematik verstehen 
•	 Maren Kramer (KindheitspädagogIn M.A, Krip-

penleiterin, Gastdozentin an der Evangelischen 
Hochschule in Freiburg, Fortbildnerin)

Workshop 8 
Freude an der Pflege von jungen Kindern (nach dem 
Konzept „Kinder bis drei - geborgen und frei“)
•	 Annette Drüner (Dipl. Sozialpädagogin, Super-

visorin, Fortbildungsreferentin, Coach)

Workshop 9
Die Garderobensituation im Krippenalltag - Viel mehr 
als nur ein Übergang! 
•	 Kira Daldrop (BA. Kindheitspädagogin, Lehr-

beauftrage an der Evangelischen Hochschule 
Freiburg, Hochschule Niederrhein)

Gefördert durch:
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ab 9:30 Uhr  Ankommen

10:00 – 10:15 Uhr  Begrüßung
•	 Prof. Dr. Renate Zimmer (nifbe-Direktorin)

10:15 – 11:15 Uhr  Hauptvortrag

Sich die Welt zu eigenen machen.
Wie Interaktion Partizipation und Bildungsteilhabe bei 
jungen Kindern unterstützt
•	 Prof. Dr. Anke König (WiFF-Leitung / Universität 

Vechta)

11:30 – 13:00 Uhr  Workshopphase 1

13:00 – 14:00 Uhr  Mittagspause

14:00 – 15:30 Uhr  Workshopphase 2

15:30 - 15:45 Uhr Kaffeepause

15:45 – 16:30 Uhr  Abschlussvortrag

Von Anfang an im Dialog – 
was Kinder von Kindern lernen
•	 Prof. Dr. Renate Zimmer (nifbe-Direktorin)

Workshop-Beschreibungen
(Die Workshops werden in zwei Durchläufen angeboten)

Workshop 1
Förderung von Interaktions- und Beziehungsqualität im 
Kita-Alltag: Zusammenhänge mit der Selbstkompetenz-
entwicklung bei Kindern
•	 Dr. Susanne Völker (nifbe)

Workshop 2
Selbstkompetent – aber wie?! Die Bedeutsamkeit von 
Selbstkompetenzen der Fachkräfte für den pädagogi-
schen Alltag
•	 Michaela Kruse-Heine (nifbe)

Workshop 3
Psychomotorik – Bewegung als Beziehungsangebot im 
Krippenalltag integrieren
•	  Fiona Martzy (nifbe)

Workshop 4
Wie kultursensibel ist Krippe?
•	 Anna Dintsoiudi (nifbe)

Workshop 5
Die Quelle der Freude ist das Essen
•	 Andrea Schreiber (Erzieherin, Kindergartenleite-

rin, Krippenberaterin, Mentorin für Psychomo-
torik)

Beziehung & Interaktion

Nach dem quantitativen Ausbau der Krippenplätze 
steht jetzt die konsequente qualitative Weiterentwick-
lung der Einrichtungen an. Als eine der zentralen Qua-
litätsaspekte gilt gerade bei den Kleinsten die Qualität 
der Beziehung und der Interaktion – der Interaktion 
zwischen ErzieherInnen und Kindern, aber auch der In-
teraktion zwischen den Krippen-Kindern selber.

Auf der nifbe-Fachtagung im Schloss der Universität 
Osnabrück wird das Thema „Beziehung und Interakti-
on gestalten“ in zwei Hauptvorträgen und neun Work-
shops beleuchtet. Im ersten Hauptvortrag gibt Prof. 
Dr. Anke König einen Überblick zum Thema und zeigt 
auf, wie Interaktion die Partizipation und Bildungsteil-
habe bei jungen Kindern unterstützt. Im abschließen-
den zweiten Hauptvortrag führt nifbe-Direktorin Prof. 
Dr. Renate Zimmer das bisher wenig in den Fokus ge-
nommene Thema der Peer-Interaktionen in der Krippe 
aus und unterstreicht das hier schlummernde große 
Bildungspotenzial.  Im Zentrum der neun Workshops 
steht die Gestaltung von Querschnittthemen und ins-
besondere der pädagogisch wertvollen Schlüsselsitu-
ationen im Alltag der Krippe - von Pflegesituationen 
über das Essen und Schlafen bis hin zum Kratzen, Hau-
en und Beißen.

Ziel der Tagung ist es, Grundlagenwissen und (neue) 
Praxisansätze für die Verbesserung der Beziehungs- 
und Interaktionsqualität in der Krippe aufzuzeigen 
und Diskussions- und Reflexionsräume für die Teil-
nehmerInnen zu öffnen. Zielgruppe der Tagung sind 
Pädagogische Fachkräfte, FachberaterInnen, Aus- und 
WeiterbildnerInnen und andere am Thema interessier-
te Berufsgruppen.
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